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Vorwort der Superintendentin des 
Evangelischen Kirchenkreises Solingen,
Dr. Ilka Werner 

Liebe Leserin, lieber Leser,
in der Bibel wird erzählt, dass Jesus einmal ein Kind in 
die Mitte der Zuhörenden stellt und die Erwachsenen 
verblüfft, als er sagt: Ihr müsst wie dieses Kind wer-
den, wenn ihr in das Himmelreich kommen wollt. Die 
Großen haben das wahrscheinlich nicht gern gehört. 
Aber irgendwie haben sie etwas begriffen: Es geht bei 
Gott nicht um Leistung und Erfolg und den 1. Platz, 
es geht darum, dabei zu sein und sich begeistern zu 
lassen, sich selbst zu vergessen und sich um andere 
zu kümmern, neugierig aufs Leben zu sein und voller 
Gottvertrauen – darum ist Jesus ein Kind-in-die-Mitte-
Steller. Und darum ist es die Kirche auch geworden, 
Kind-in-die-Mitte-Stellerin: mit den Evangelischen 
Kitas und mit vielen anderen Angeboten für kleine, 
große und jung gebliebene Kinder. In diesem Heft stel-
len sich Ihnen die Evangelischen Kitas mit ihrem Profil 
vor, Sie werden merken: Hier stehen die Kinder im Mit-
telpunkt. Kommen Sie gern einmal vorbei und schau-
en Sie sich um – Sie sind herzlich willkommen.	
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Zum Inhalt
Diese Broschüre soll Sie über das Angebot der 
Evangelischen Kindertageseinrichtungen (hier im 
weiteren Kita genannt) in Solingen informieren. 
Wir – die Evangelischen Kirchengemeinden und das 
Diakonische Werk als Träger, sowie die Mitarbeitenden 
in den Evangelischen Kitas möchten Ihnen einen 
kurzen und informativen Überblick verschaffen. Jede 
der vorgestellten Kitas lädt Sie herzlich ein, sich per-
sönlich „Ihre“ zukünftige Kita anzuschauen. 
Wir wünschen viel Vergnügen beim Durchstöbern.

Liebe Leserin, lieber Leser,
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„Nehmt einander an, 

wie Christus euch 

angenommen hat 

zu Gottes Lob.“

 (Römer 15,7)
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Sie als Eltern geben Ihr Kind in unsere Hände. Wir 
Erzieherinnen und Erzieher versichern Ihnen, dass wir 
unsere Verantwortung, die Sie uns damit übertragen, 
sehr ernst nehmen. 

Die Trennung Ihres Kindes von vertrauten Personen 
und das Kennenlernen der fremden Umgebung in 
der Kita verlangt von Ihren Kindern eine hohe 
Anpassungsleistung. Daher ist eine gelingende 
Eingewöhnung der erste Schritt in eine gemeinsame 
Kindergartenzeit. 

Herzlich willkommen 
in der Evangelischen Kita

Die Eingewöhnung vollzieht sich in individuellen 
Phasen: 

Vorbereitung
a.	 Ausführliches Aufnahmegespräch

b.	 Eltern-Info Veranstaltung

Eingewöhnung
a.	 Bezugspersonen bleiben beim Kind

b.	 Vom Kind bestimmte, individuelle Steigerung der 
	 Anwesenheitszeiten in der Kita

c.	 Aufbau von Vertrauen zu einer Erzieherin/Erzieher

d.	 Bezugspersonen ziehen sich zurück und übergeben
	 an die Erzieherinnen/Erzieher

Ankommen im Tagesablauf
a.	 Die Gestaltung des Tagesablaufes orientiert sich 
	 unter anderem an den individuellen Bedürfnissen 
	 der Kinder und den Aktivitäten der Gruppe

b.	 Im Tagesablauf finden sich regelmäßig wieder-
	 kehrende Elemente wie z. B.:

		  Morgenkreis, Essen, Ruhephasen, 
		  Abschlusskreis u.a.

		  Spielen und altersgemäße Kleingruppen-
		  angebote

		  Anleitung zur Selbstständigkeit und 
		  Selbststeuerung

Erst wenn Kinder soziale Beziehungen und Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten aufbauen konnten, ge-
winnen sie nötige Selbstsicherheit für ihre weitere 
Entwicklung. In den folgenden Kindergartenjahren ist 
es wichtig, dass Kontakte zu anderen Kindern in den 
Vordergrund rücken und sich die enge Beziehung  zu 
den Mitarbeitenden löst. 

So gelingt es uns, dass Kinder zu selbstständigen 
und selbstbewussten Menschen heranwachsen und 
ihren Alltag mitgestalten. In unseren Kitas bieten wir 
Kindern Freiräume zum Experimentieren. Wir be-
gleiten und unterstützen sie in ihrer Selbsttätigkeit 
und stärken ihre Kompetenzen. So entwickeln Kinder 
Selbstvertrauen.	

· · · · ·
 Freude · · · ·
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So wie Sie sind, woher Sie kommen oder was Sie als 
Familie mitbringen, Ihr Kind und Sie als Familie sind 
uns wichtig! 

Wir: 

	 heißen Ihr Kind und Sie als Familie herzlich 
	 willkommen,

	 sehen Ihr Kind als einen kompetenten und 
	 bildungsfähigen Menschen an, 

	 nehmen Ihr Kind mit seiner Einzigartigkeit an,

	 verstehen uns als Gesprächspartner für die ganze 
	 Familie und möchten Sie bei der Stärkung Ihrer 
	 Erziehungskompetenzen unterstützen,

	 ermöglichen Ihrem Kind den Alltag mit allen 
	 Sinnen zu erleben, sodass es mit Freude Neues 
	 lernt,

	 erzählen Ihrem Kind von Gott und Jesus,

	 achten und wertschätzen andere Glaubens-
	 richtungen und leben ein tolerantes Miteinander.

Unabhängig in welcher Einrichtung Sie Ihr Kind an-
melden, für welche Kita Sie sich entscheiden, erleben 
Sie in jeder unserer Einrichtungen  ein evangelisches 
Profil. 

Wir: 

	 sind Erzieherinnen, die ihr christliches Verständnis
	 als Basis für ihr pädagogisches Handeln sehen,

	 schaffen eine Atmosphäre der Zugewandtheit, 
	 des Respektes und der Wertschätzung, basierend 
	 auf der Auseinandersetzung mit christlichen 
	 Werten wie Vertrauen, Verständnis, Zuversicht und 
	 Hoffnung,

	 vermitteln biblische Inhalte  und leben christliche 
	 Rituale, die Bestandteil unseres pädagogischen 
	 Alltags sind.

„Wo ich sicher bin, da kann ich sein“ 
bedeutet für uns Räume, Strukturen und Regeln zu 
schaffen, die das Spielen und Lernen Ihrer Kinder in 
einer behüteten, verlässlichen und fröhlichen Um-
gebung möglich machen.  

Unser individuelles evangelisches Konzept, welches 
auf Ihre Kinder, Sie als Eltern und den Sozialraum ab-
gestimmt ist, ist Teil des Kinderbildungsgesetzes KiBiz 
(www.mfkjks.nrw.de/kinder-und-jugend/kibiz-ende-
rungsgesetz/kibiz.html) in NRW. Dieses ist seit dem 
01.08.2008 in Kraft und stellt die gesetzliche Grund-
lage unserer Arbeit in der Kita dar.

Allgemeine Grundsätze aus dem KiBiz zusammen-
gefasst:

„Jedes Kind hat einen Anspruch auf Bildung und auf 
Förderung seiner Persönlichkeit. Seine Erziehung liegt 
in der vorrangigen Verantwortung seiner Eltern. Die 
Familie ist der erste und bleibt ein wichtiger Lern- und 
Bildungsort des Kindes. Die Bildungs- und Erziehungs-
arbeit in den Tageseinrichtungen und in der Kinder-
tagespflege ergänzt die Förderung des Kindes in der 
Familie und steht damit in der Kontinuität des kind-
lichen Bildungsprozesses. Sie orientiert sich am Wohl 
des Kindes. Ziel ist es, jedes Kind individuell zu fördern.“

„Das wünsch ich sehr, 
dass immer einer bei mir wär“ 
steht für unsere christliche Ausrichtung. Durch reli-
giöse Grundhaltungen, Lieder, Gebete und Gottes-
dienste erleben und begreifen Ihre Kinder Religion als 
täglichen Bestandteil ihres Lebens. Dies wird durch die 
Mitarbeit der Pfarrerinnen und Pfarrer verstärkt.

Was uns wichtig ist Wer wir sind
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Wer Sie auch sind, was Sie tun oder was immer Sie auf 
dem Herzen haben, darauf können Sie sich verlassen, 

weil: 

	 wir Ihnen zuhören und Sie begleiten möchten

	 wir Sie wertschätzend und respektvoll behandeln

	 wir uns für ein Miteinander interessieren

	 wir Ihnen in der Kita und in der Gemeinde einen
	 Ort des Wohlfühlens anbieten möchten

	 Sie sich in der Kita und der Gemeinde zuhause 
	 fühlen dürfen

	 wir Ihnen unterschiedliche Gemeindeaktionen 
	 anbieten.

Damit wir die Entwicklung Ihres Kindes optimal be-
gleiten können, investieren wir, neben der täglichen 
Gruppenarbeit, Zeit in regelmäßige Teamsitzungen 
mit folgenden Inhalten:

	 Planung und Reflexion der täglichen Arbeit

	 Kollegiale Beratung

	 Fachliche Auseinandersetzung über Entwicklungs-
	 fragen von Kindern

	 Regelmäßige Fortbildungen

	 Weiterentwicklung der Konzeption

	 Entwicklung von lernzentrierten Projekten und 
	 Ideen gemeinsam mit den Kindern

	 Planung und Organisation von Terminen, 
	 Gottesdiensten, Festen und Veranstaltungen

„Miteinander erreichen wir 
mehr als alleine“
bedeutet, dass wir als „Fachkräfte“ und Sie als 
„Elternprofis“ eng zusammen arbeiten, uns austau-
schen und gemeinsam an den Bildungszielen für Ihr 
Kind arbeiten.

Was wir bieten
Wir sind für Ihre Kinder da
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„Wenn du ein Kind siehst, 

hast du Gott 

auf frischer Tat ertappt.“ 

(Martin Luther)
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Wo Sie uns 
finden

merscheid

ohligs

rupelrath

Gräfrath

Ketzberg

wald
stadtkirche

dorp
lutherkirche

widdert

Kita Birkerstraße
Birkerstraße 23 a, 42651 Solingen, 0212 - 20 51 32 		
kita-birker@luki.de
www-luki-de

Kita Dorp
Schützenstraße 161, 42659 Solingen, 0212 - 4 18 19 
kitadorp@evangelisch-dorp.de
www.evangelisch-dorp.de 

Kita „Farbenfroh“
Klingenstraße 118, 42651 Solingen, 0212 - 22 47 19 50             
kita-klingenstr@evangelische-kirche-solingen.de
www.diakonie-solingen.de

Kita Merscheid
Hofstraße 10 a, 42699 Solingen, 0212 - 33 01 75 

kindergartenmerscheid@t-online.de
www.merscheid.de

Kita Rupelrath
Gillicher Straße 29 a, 42699 Solingen, 0212 - 65 13 24 

kindergarten@rupelrath.de
www.rupelrath.de

www.kita.rupelrath.de
Kita Widdert
Lacher Straße 43, 42657 Solingen, 0212 - 81 04 53 
kindergarten@kirchewiddert.de
www.ekir.de/widdert

Kita In der Freiheit
In der Freiheit 10 a, 42653 Solingen, 0212 - 59 14 73 
kiga@kirche-graefrath.de
www.diakonie-solingen.de

Kita „Sternenhimmel“
Fronhof 3-4, 42651 Solingen, 0212 - 2 24 37 43
ev._stadtkirchengemeinde_sg@t-online.de
www.stadtkirche-solingen.de

Kita Uhlandstraße
Uhlandstraße 16, 42699 Solingen, 0212 - 6 27 30 

kita.uhlandstrasse@evkirche-ohligs.de
www.evkirche-ohligs.de

Kita Sandstraße
Sandstraße 30, 42655 Solingen, 0212 - 1 53 49 

kita-sandstrasse@ev-kirche-wald.de
www.kirche-wald.de

Kita Sternstraße
Sternstraße 21, 42719 Solingen, 0212 - 33 17 07 

kita-sternstrasse@ev-kirche-wald.de 
www.kirche-wald.de

Kita Wiedenhof
Wiedenhofer Straße 41, 42719 Solingen, 0212 - 31 08 75           

kita-wiedenhof@ev-kirche-wald.de
www.kirche-wald.de

Kita Scharrenbergerstraße
Scharrenberger Straße 2, 42699 Solingen, 0212 - 32 04 08 

kita.scharrenbergerstrasse@evkirche-ohligs.de
www.evkirche-ohligs.de

Kita Parkstraße
Parkstraße 18 a, 42697 Solingen, 0212 - 7 45 98 

kita.parkstrasse@evkirche-ohligs.de 
www.evkirche-ohligs.de 

Kita Arche Dorp
Eichenstraße 142, 42659 Solingen, 0212 - 81 27 79
kitaarche-dorp@web.de
www.evangelisch-dorp.de

· · · · ·  Himmel · · · · ·  Hingabe · · · · · Hoffnung  · · · · ·

„HERR, 

deine Güte reicht, 

soweit der Himmel ist, 

und deine Wahrheit, 

soweit die Wolken gehen.“ 

(Psalm 36,6)
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Ein Kind, das wir ermutigen, 
lernt Selbstvertrauen.	

Ein Kind, dem wir mit Toleranz begegnen, 
lernt Offenheit.

Ein Kind, das Aufrichtigkeit erlebt, 
lernt Achtung.

Ein Kind, dem wir Zuneigung schenken, 
lernt Freundschaft.

Ein Kind, dem wir Geborgenheit geben, 
lernt Vertrauen.

Ein Kind, das geliebt und umarmt wird, 
lernt, zu lieben und zu umarmen 
und die Liebe dieser Welt zu empfangen. 	

(Autor unbekannt)

Was ein Kind lernt   


